
 
 
 
 
 
D ie ter  Kabalo,   
57 Jahre,   
Ausb i ldungs le i ter  in  der  Lehrwerks ta t t  be i  Stab i lus  

 
Herr Kabalo,  Sie sind seit  über 43 Jahren in unserem Unternehmen.  Können Sie 
sich noch an Ihren ersten Tag bei  Stabi lus er innern?  
Ja,  daran kann ich mich noch er innern.  Im Jahr  meines E in t r i t ts  wurde ers tmal ig  von 
Stab i lus  in  der  Indust r ie lehrwerksta t t  ( ILW) ausgebi ldet .  Man muss wissen,  d ie  ILW is t  
e ine Ausbi ldungsstät te  für  technische Berufe,  d ie  auf  genossenschaf t l icher  Bas is  von 
mehreren Indust r ieunternehmen der  g le ichen Ausbi ldungsr ichtung get ragen wi rd .   
Ich  gehör te  somi t  zu  den ers ten Auszubi l denden von Stab i lus ,  d ie  im 1.  Lehr jahr  den 
Vor te i l  d ieser  E inr ich tung nutzen konnten.  So b in  ich a lso an meinem ers ten Tag des  
2.  Lehr jahres  a ls  „Lehr l ing zum Werkzeugmacher “  (heute he ißt  der  Beruf  
Werkzeugmechaniker )  durch d ie  ä l teren,  te i ls  aus Backste in  gebauten,  Fabr ikha l len  
von Stab i lus  gegangen und war neugier ig  auf  das ,  was mich h ier  erwar te t .   
 
Erzählen Sie mir  doch was über Ihren beruf l ichen Werdegang in Unternehmen  
Nach Abschluss  meiner  Ausbi ldung b in  ich zunächst  in  den sog.  Vor r ichtungsbau,  den 
heut igen Maschinenbau-  und Werkzeugbau gegangen.  H ier  habe ich v ie l fä l t ige  
Aufgaben wahrgenommen,  z .B.  war  ich im Lehrenbau und im Bere ich Stanz-  und 
Schni t twerkzeuge e ingesetz t .  D.h .  ich  habe d ie  Bet r iebsmi t te l  hergeste l l t ,  d ie  d ie  
Produkt ion  benöt ig t ,  um produz ieren zu können.  
Danach war ich e ine ze i t lang a ls  S icherhei tsbeauf t ragter  und a ls  Facharbei ter  im 
Vorr ichtungsbau e ingesetz t  b is  ich meinen Meis ter  gemacht  habe.  Sei ther  b in  ich  
Ausb i ldungs le i te r  in  der  damals neu gegründeten bet r iebse igenen Lehrwerks ta t t .  Das 
is t  je tz t  28  Jahre her .  Im Laufe der  Ze i t  hat  s ich das Ausbi ldungsangebot  immer  mehr  
erwei ter t ,  sodass ich  heute zusammen mi t  meinem Ste l lver t re ter  d ie  versch iedensten  
Ausbi ldungsberufe (z .B.  Indust r ie-  und Zerspanungsmechaniker ,  E lek t ron iker  e tc . )  
ausbi lde,  Schüler -  und Studentenprak t ika`s sowie regelmäßige Mi tarbe i terschulungen 
durchführe .  
 
Was gefäl l t  Ihnen besonders gut  an Ihrer  Arbeit? 
Die s te t ige  technische Entwick lung des Unternehmens.  Es is t  w i rk l ich beeindruckend,  
was s ich  mi t te ls  moderner  Technik  a l les  machen läss t  und wie  schnel l ,  dass  
wiederum,  von noch besserer  Technik  abge löst  w i rd .   
Wenn ich  über lege,  w ie  s ich d ie  Aufgaben in  meiner  ehemal igen Abte i lung -   
Maschinenbau-  und Werkzeugbau -  h ins icht l ich Technik  und Arbei tsprozess  entw icke l t  
hat ,  mi tunter  bedingt  auch durch d ie  Global is ierung,  dann b in  ich e in fach begeis ter t .   
 
Drehen wir  die Zei t  um einige Jahrzehnte zurück.  Wenn Sie nochmals 20 Jahre 
jung wären,  was würden Sie heute anders machen? 
Nichts ,  ich  würde a l les  w ieder  so machen.   
Heute kommen bere i ts  d ie  K inder  von den Kol legen zu mir  in  d ie  Ausbi ldung,  d ie  ich  
auch schon ausgebi ldet  habe.  Das bestä t ig t  mich in  meiner  Arbe i t .  Deswegen sage 
ich auch zu recht ,  ich  würde a l les  wieder  so machen.   


